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Wr. Wonigl. Majeſtat und Churfurſtl.
NDurchl. zu Sachſen

Qinnehiers
Der

GENERALMACCIS.
Wit oerWohl rbaren Biel Shr und Dugendreichen
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KHohwentfin
Veſchloſſenes SheBerbündniß

Den 27. Novembris, Anno 1708.
Durch

Prieſterliche Copulation glucklich doll;ogen wurbt

Vem Werrn Grautigam
Zu Ehren in dieſen ſchlechten Zeilen abſtatten wolte

Fohann Vaſpar Shomas Argelmacher
 rnWittenberg Gedruckt durch Johann Halen.
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einirn Rchatz erqgvicketMrut/ da Sr ſolchen auch an

leiner Seit erblicketDer Jhn  HochwertherFreund

in Sieb und Frreud ergotzt!

Wird Fhm von meiner Hand
xin treuer Wunſch geſezt.

J·Arnd dieſes im

 Ehren ſchreihe
Aufrichuig zügethan

Fn dieſer Suyerſicht ſetz ih die Veder an.
gnochwerther Jrautiggn ſein lotuuches Beginnen/

eGein freudiger Sntſchlug ermuntert meine Sinnen



Mit Fhm vnd ſeiner WSraut von Kertzen michzu

 freun/
Vnpd auff den HochzeitWundſch mit Fleiß bedagt zu

ſeyn.
Er dachte langer nicht die Cinſamkeit zu hauenj

Sr nghm ſuch por mit Eett die Dochter zu beſchauen

In unfern Wittenberg r da fandGr auch die rucht

Die ſr bißher vor ſuh ſo eirig hat geſuht.
Vieg ungferchwencinwars mibihren MogrnNltigen
Die ſein Gemuthals bald gantz krafftig kunt ent zucken

And deren Wandel Jhin fur audern wehlaefieti

Srum wiehlt Er dieſe fich zu ſeiner Qiebe Siel.
Sr hat auch nicht gefehlt der Zweck iſt wohl getrofen/
Sr hatte wie miqgh deucht nichts heſfers tunnnen hofen

Ww—*

Sie wird gawi darauff anit allen Krafften ſehn
Wo etwan hier und da cein Nutzen kun geſchehen

Wo pflegt Gott gleich und gleich zuſammen zuverbinden

Senn Sr Hochwerther Freund j laſt ſich auch willigfinden

Wo man durch Muh und org etwas erwerben kan
Vrumiſt mein Musſpruch der: Viß Werdh iſtwohl



asß dieſes Ehewerel. vom Himmelſen geſchehn
Ihnd die Ver Shlichten viel eegen werden ſehn.

Willen
Suqgh wolle beyderſeits mit Uberflütß erfullen

Sein Seegen ſey mit Euch in allen was Jhr thut/
Samit es mit Euch heiſt: wohl Euch Fhr habtesgut.

Sr laß Euch lange Reit vergnügt beyſammen leben/

Er ſteure dem  was Cuch Verdriebligkeit kan gebenn

Er wende da und dort Gefahr und MSchaden ab

Er fuhr Euch vaterlich biß endlich in das rab.
FJndeßen bieibet dein mit ſteter Runſt geneiget/

er ſeine ichuldigkrit in dieſen Jeilen zeiget
Jnd wündſqht daß Vottes Kand kront euer Bett

und Gtamm/
Gs lieb undlebe wohl ſtets Braut und Vrautigamm.
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